
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellen AIDA Katalogs „März 2019 bis April 2020“. Bei Kontaktaufnahme erhalten Sie weitere vorvertragliche Informationen und Details von
unseren Reiseberatern. Druckfehler vorbehalten. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen. ANMELDESCHLUSS: 07. JANUAR 2019 Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg / Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock.

UNSERE LEISTUNGEN
• Hinflug von München
• Transfer Flughafen-Hafen
• 13 Übernachtungen auf AIDAbella
• Kulinarisches Verwöhnprogramm inkl. aus-
gewählter Getränke in den Buffet-Restaurants
• Entspannung in der Saunalandschaft mit
Meerblick
• Fitnessstudio und Sportaußendeck, über 30
Kurse pro Woche
• Entertainment der Spitzenklasse, exklusiv
vonAIDAproduziert • und vieles mehr...

SPEZIALPREISE - NUR KURZE ZEIT BUCHBAR!

UNSERE LEISTUNGEN
• 7 Übernachtungen auf AIDAdiva
• Kulinarisches Verwöhnprogramm inkl.
ausgewählter
Getränke in den Buffet-Restaurants
• Entspannung in der
Saunalandschaft mit Meerblick

• Fitnessstudio und Sportaußendeck, über
30 Kurse pro Woche

• Entertainment der Spitzenklasse, exklusiv
von AIDA produziert

• und vieles mehr...

7 Nächte schon ab 849 EUR*

Ostsee 1
mit AIDAdiva am 18.05. und 25.05.2019

SPEZIAL-
PREISE*

NUR NOCH BIS ZUM
07. JANUAR 2019

BUCHBAR!

Von Mallorca nach Kiel 2
mit AIDAbella vom 16.05. bis 29.05.2019

BERATUNG & BUCHUNG
0800 - 2 63 42 66

(gebührenfrei)

STICHWORT: 1636

18.05. bis 25.05.2019
Innenkabine 849 EUR
Meerblickkabine 1.149 EUR
Balkonkabine 1.249 EUR

UNSERE SPEZIAL-PREISE*
(Pro Person in EUR)

25.05. bis 01.06.2019
Innenkabine 899 EUR
Meerblickkabine 1.199 EUR
Balkonkabine 1.349 EUR

16.05. bis 29.05.2019
Innenkabine 1.129 EUR
Meerblickkabine 1.479 EUR
Balkonkabine 1.679 EUR

UNSERE SPEZIAL-PREISE*
(Pro Person in EUR)

Einzelbelegung
Innenkabine 1.779 EUR
Meerblickkabine 2.379 EUR
Balkonkabine 2.709 EUR
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Mam’s Döner sucht eine neue Bleibe

Dauer-Döner
als Belohnung

Er gehört zu den Imbiss-Lieblingen der
Deutschen: der Döner. Viele haben ihren
absoluten Lieblings-Dönerladen – und
Mam’s Döner in der Zielstattstraße gehört
bei vielen Sendlingern dazu. Doch dem
Döner-Laden droht das Aus: Das Haus, in
dem der Imbiss untergebracht ist, soll im
kommenden Jahr abgerissen werden. Be-
treiber Mam geht aber auf der Suche nach
einem neuen, bezahlbaren Lokal ganz
neue Wege: „Wer eine neue Döner-Loca-
tion für Mam’s findet, verdient sich eine
lebenslange Döner-Flatrate“, schreibt
Mam in einem Aushang.

Eine kreative Idee, die bei seinen Nach-
barn auf Begeisterung stößt. Viele seiner
Stammgäste unterstützen Mam, um ihren
Lieblings-Dönerladen zu behalten. „Ganz
Sendling kämpft“, ist auf den Handzetteln
zu lesen, die Vincent Morelli und Lars Kle-
ber im Viertel verteilt haben. Die beiden
sind Nachbarn von Mam, arbeiten im Büro
gegenüber und essen häufig zum Mittags-
tisch bei dem Döner-Imbiss. Gemeinsam
mit weiteren Sendlingern haben sie be-
schlossen, dem Döner-Mann ihres Ver-
trauens zu helfen. „Die Kampagne geht
voran, schlägt auch im Netz hohe Wellen“,
sagt Morelli. Mehrere konkrete Vorschlä-
ge für eine neue Location seien bereits ein-
gegangen.

Trotzdem drängt die Zeit. „Mam hat uns
erzählt, dass er sich vielleicht nur noch bis
nächsten Monat über Wasser halten kann“,
erklären seine Unterstützer. Denn einige
seiner Kunden, die im gleichen Haus wie
er leben, sind schon wegen des geplanten
Abrisses weggezogen – dazu kommen die
hohen Sendlinger Mieten.

Für seinen künftigen Retter hat Mam
schon eine persönliche Bonus-Karte für
lebenslang kostenlose Döner bereitgelegt.

Wer ein gutes Lokal für Mam kennt,
kann sich im Laden (Zielstattstraße 10)
oder unter der Mail-Adresse rettetmams@
gmx.de melden. LKS

Große -Weihnachtsaktion für hilfsbedürftige Rentner

Selbstgemachte Waffeln und
spannende Literatur – das sind
zwei Dinge, die Klaus D. (60) be-
sonders mag. Doch für beides war
heuer kein Platz in seinem Leben.
Auf süße Waffeln verzichtete der
Münchner seiner Mutter zuliebe,
die das Gebäck aufgrund einer
Unverträglichkeit nicht essen
durfte. Und zum Lesen hatte er
keine Zeit, denn seine demente
Mama brauchte viel Fürsorge.

Seit September ist sie tot – und
Klaus D. ganz allein. Viele Jahre
lebte er mit ihr zusammen. Zu-
letzt war das eine Herausforde-
rung: Je schlimmer die Demenz
wurde, desto aggressiver wurde
seine Mutter. „Sie hat mich ange-
faucht und herumgeschrien“, er-
zählt D. Und doch wich er nicht
von ihrer Seite. Schließlich war
sie seine Familie. Neben Magda,
dem geliebten Terrier. „Ich dach-
te immer, wenn meine Mutter
stirbt, dann habe ich noch Magda.
Aber auch sie ist heuer gestorben.
Es war ein schlimmes Jahr.“

Doch D. ist nicht der
Typ, der jammert. Er
schaut nach vorn. Er will
sich wieder seinem Hobby
Lesen widmen. „Früher war
ich gern Wandern und Ra-
deln. Aber wegen meinem
Fuß geht das nicht mehr.“
Der Münchner hat eine schwe-
re orthopädische Krankheit – oh-
ne teure Spezialschuhe kann er
kaum gehen. Seit zehn Jahren ist
er erwerbsunfähig. Im Rahmen
unserer Weihnachtsaktion
wünscht er sich nun Jörg Maurers
Krimi „Im Schnee wird nur dem
Tod nicht kalt.“ D. hat schon viele
Bücher von Maurer gelesen. „Ich

mag aber auch Wallander, Tierro-
mane und Johannes Mario Sim-
mel.“

Außerdem wünscht sich D. ein
Waffeleisen. „Frische Waffeln
sind ein Traum“, sagt er. Aller-
dings kann er sich weder Küchen-
gerät noch Buch leisten. Der ge-
lernte Bürokaufmann, der früher
Lagerist bei Kaufhof war, hat eine
Rente von 517 Euro. Zwar bekam
er neulich eine Erhöhung, doch
das Plus wird ihm von der Grund-
sicherung wieder abgezogen. „Je
höher die Rente, desto niedriger
istdieGrundsicherung“,erklärter
traurig.

Klaus D. ist froh über die Hilfe
des Vereins Ein Herz für Rentner.
„Der Verein macht viel für mich.
Zum Beispiel hat er den Eigenan-
teil für meine orthopädischen
Schuhe übernommen. Ein Paar
kostet fast 1800 Euro.“ Auch eine
Brille und eine neue Waschma-

schine finanzierte ihm
der Verein. „Das ist ein
großes Glück!“

Klaus und sein
süßer Wunsch

So können Sie helfen

Sie wollen Gutes tun? Die Geschichten über unsere
Rentnerwünsche gehen Ihnen zu Herzen? Dann können
Sie mit unserer großen tz-Aktion direkt helfen: Der

Münchner Verein Ein Herz für Rentner ist über Telefon
089/413 22 90 erreichbar. Er finanziert sich nur über Spen-

den. Mit einer Sofortspende oder Patenschaft von monatlich 38
Euro können Sie die Arbeit des Vereins unterstützen. Natürlich
sorgen wir dann – zusammen mit dem Verein – dafür, dass die
Wünsche unserer Rentner erfüllt werden und berichten darüber
in unserer Weihnachtsausgabe. Das Spendenkonto: DE03 7015
0000 1004 6597 67, Ein Herz für Rentner e.V., Atelierstraße 14,
81671 München. Internet: wwww.einherzfuerrentner.de

Klaus D. wünscht
sich ein Waffel-
eisen und einen
Alpen-Krimi von
Jörg Maurer

Foto: Schlaf
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Viele Münchner Seni-
oren bekommen eine 
Rente, mit der sie kaum 

über die Runden kommen. Hier 
setzt die tz-Weihnachtsaktion Schen-
ken Sie ein bisserl Glück! zugunsten 
des Vereins Ein Herz für Rentner an. 

Heute wollen wir Klaus D. helfen. Seine 
Geschichte ist der letzte Teil unserer 

Aktion. In unserer großen Weih-
nachtsausgabe erfahren Sie, lie-

be Leser, dann, welche Wün-
sche schon alle erfüllt 

wurden. BST


